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14. Verwaltungskongress Effizienter Staat
3. und 4. Mai 2011, dbb forum, Berlin

Erfolgsfaktor Strategie
Verwaltungstransformation in einer vernetzten Welt

PartnerHauptsponsor

Die rasante technische Entwicklung, die stetig wachsende Komplexität der Wissensgesellschaft und die internationale Vernet-
zung sind nur einige der wichtigsten Trends, die massiv auf die Verwaltung und ihre Modernisierung einwirken. 

Hinzu kommen neuere Entwicklungen, wie das wachsende Bedürfnis nach Bürgerbeteiligung auch bei Verwaltungsdienst -
leistungen, Steigerung der Transparenz und Ermöglichung innovativer Wertschöpfung durch offene Verwaltungsdaten.
E-Government-Strategie, Open-Government-Stra te gie, Nachhaltigkeitsstrategie – das Regierungsprogramm “Vernetzte und
transparente Verwaltung” zeigt: Anhand zahlreicher Strategien soll sich aus dem Geflecht von kurz- und langfristigen Trends die
Verwaltung der Zukunft herauskristallisieren. Dabei zeigt sich allerdings mehr denn je, dass die zukünftige Verwaltungstrans-
formation auch eine Anpassung der (föderalen) Verwaltungsstrukturen und -prozesse erfordert.

Der Effiziente Staat steht daher 2011 unter dem Motto “Erfolgsfaktor Strategie – Verwaltungstransformation in einer vernetzten
Welt”. Open Government / Open Data, E-Identität, Nachhaltigkeit und Prozessorientierung sind die Hauptthemen des Kon -
gresses. 

Partnerland Schweiz
Nach Österreich 2010 steht 2011 die Schweiz als Partner-
land dem Effizienten Staat zur Seite. 
Zahlreiche Modernisierungsprojekte wie z.B. die Suisse ID
und die E-Government-Strategie Schweiz, bieten die Mög-
lichkeit für einen interessanten Erfahrungsaustausch. Der
Effiziente Staat wird 2011 in vielen Themenbereichen einen
Blick in die Modernisierungsszene der Schweiz bieten.

Umfrage: Effizienter Staat vorne
Bei Kongressen mit begleitender Ausstellung im Bereich
Verwaltungsmodernisierung liegt der Effiziente Staat vorne.
Das geht aus einem von der Wegweiser GmbH veröffentlich-
ten “Monitoring Verwaltungsmodernisierung & eGovern-
ment Deutschland 2008/ 2009” hervor, bei dem die inter-
viewten Personen aus dem öffentlichen und vorwiegend
kommunalen Bereich u.a. nach ihrem Besuch auf Messen
und Kongressen befragt wurden.

Effizienter Staat 2011:
Partnerland Schweiz
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Bitte ausfüllen und an die Behörden Spiegel-Gruppe faxen: 030/55 74 12-33

Anmeldung

9.00: ERÖFFNUNGSBLOCK
R. Uwe Proll, Chefredakteur und Herausgeber Behörden Spiegel:
Eröffnung des Kongresses
Cornelia Rogall-Grothe, Staatssekretärin im Bundesministerium des 
Innern und Beauftragte der Bundesregierung für Informationstechnik: 
“Verwaltungstransformation in einer vernetzten Welt”
Peter Fischer, Delegierter für die Informatikstrategie Bund, Leiter des 
Informatikstrategieorgans Bund (ISB) der Schweiz: 
“E-Government in der Schweiz”

11.15: FOREN I – V

12.45: Ende Foren

13.45: THEMENBLOCK: Vernetzte Verwaltung
Key-Note: Prof. Tino Schuppan, Wissenschaftlicher Direktor des IfG.CC –
The Potsdam eGovernment Competence Center: “Vom Kirchturm zur 
Kooperation und zurück – auf dem Weg zur vernetzten Verwaltung?”
PODIUMSDISKUSSION: Staat neu denken – Vernetzungspotenziale nutzen
u. a. mit:
Torsten Albig*, Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Kiel
Stephan Röthlisberger, Programm-Manager E-Government Schweiz
Martin Schallbruch, IT-Direktor Bundesministerium des Innern
Prof. Tino Schuppan

16.00: FOREN VI – IX

17.30: Ende Foren

17.45: Preisverleihung Innovationspreis PPP 2011: 
Die besten PPP-Projekte des Jahres 
Anschließend Get-together

Themenschwerpunkte: Open Government, Nachhaltigkeit
9.00: ERÖFFNUNGSBLOCK zur Bürgerbeteiligung

11.00: FOREN X – XIII

12.30: Ende Foren

13.30: THEMENBLOCK: Open Government / Open Data
Key-Note: 
Prof. Dr. Reinhard Riedl, Leiter Forschung und Dienstleistungen,
Fachbereich Wirtschaft und Verwaltung an der Berner 
Fachhochschule: 
“Open Government – Transparenz in der direkten Demokratie 
und Wirtschaftsentwicklung durch öffentliche Dateninfrastruktur”
PODIUMSDISKUSSION: Open Government / Open Data
u. a. mit:
Daniel Dietrich, Opendata Network e. V.
Dr. Uta Dauke, Bundesministerium des Innern
Prof. Dr. Reinhard Riedl

15.45: FOREN XIV – XV

17.15: Ende Foren

Ende des Kongresses

* Referent/-in ist angefragt

Diskussionsforum I: Das E-Government-
Gesetz: Eintritt in die digitale Verwal-
tungszukunft?

Forum III: Vernetzte Verwaltung – 
Potenziale eines organisationsübergreifen-
dem E-Governments

Forum II: Leistungsvergleiche in der 
Verwaltung

Forum IV: offen

Forum V: Von der E-Vergabe zur 
XVergabe

Forum VII: Steuerung & Controlling in der
Verwaltung (in Kooperation mit dem 
Bundesministerium des Innern)

Forum VI: Erfolgsfaktoren für 
IT-Kooperationen (in Kooperation mit
ISPRAT)

Forum VIII: E-Identität Forum IX: ÖPP als strategische 
Handlungsoption

Forum X: Geo-Daten Forum XII: E-Partizipation

Forum XIII: Neue Finanzinstrumente in
der öffentlichen Verwaltung

Forum XI: Nachhaltigkeitsbericht-
erstattung

Forum XIV: Open Data (in Koopera -
tion mit dem Opendata Network)

Workshop XV: Nachhaltigkeits-
prüfung in der Praxis


